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Mtarbeitern mit
Respekt begegnen

Zum Artikel .Krankheitstage
nehmen 2u..." vom 19' Dezember:
Als wirkames Instrument zur Redu-
zierung des Krankenstandes wird seit
Jahren das ,,RückkehrgesPräch"
empfohlen. Rückkehrgespräche kön-
neri sehr unterschiedlich gestaltet
werden. Ich habe die Variante erlebt,
in welcher der tubeitgeba (AG) seine
Fürsorgepflicht im Sinne des tubeit-
nenmörs (nN gestaltet, ihm mitteilt,
dass er froh ist, seinen AN nun ge-
sund wieder ,,an Bord" zu haben.
Und nicht nur die Frage stellt, was
auch er tun kann, um den AN bei-
dem Erhalt seiner Gesundheit zu
unterstützen, sondem auch handelt.

Dies klingt wie ein Märchen?
Nein, es ist Realität. Und wenn AN
'mit solchen Erfahrungen über ihren
,!G reden, ist es eine Freude, dabei
ananhören. Bedauerlicherweise gibt
es iedoch auch eine andere Seite'
Rückkehrgespräche, die den Ver-
gleich mii einer Abmahnung nicht
^ schzuen brauchen. Zahlen'
Daten, Fakten, welche Kosten verur-
sadrt wurden, wie viele l&ankheits-
tage bereits aufgelaufen sind, ge-
wlirzt mit dem Hinweis, dass sich das
Untemehmen Gedanken machen
müsse, was zu tun ist, falls weitere
Ift ankheitstage hinzukommen.

Wenn ich diese Art des GesPrächs
erlele, ftage ich mich, ob die Art der
Gesprächsführung einen Beitrag zur
Gesünderhaltung des AN darstellt.
Die große Verunsicherung in Bezug
auf 

-fubeitsPlatzsicherheit, 
denm

sich zurzeit-wohl die meisten AN
ausgesetzt sehen, erhält durch eine
solihe Gesprächsftihrung eine Ver-
stärkung. In diesem Umfeld gedei-
hen psychische Erkrankungen.-Ein
schleichender Ptozess, desseir Um-
kehrung ebenfalls Zeit benötigt'

Führung von Mitarbeitern ist'
wird sie als Aufgabe emst Senom-
men, eine del KönigsdisziPlinen im
Untemehmen. Fütrungskräfte' die
es verstehen, MA auch in ihren Stim-
mungen auftufangen, ihnen mit
Wertschatzung und Respekt in ieder
Situation zu begegrren und dadurch
Halt und a4ehödgkeit bieten, ftir
dnse@p4mnedenPsYdti-
scte Ertrtfrtültt€n ar den Affinah-
mm gehören.
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